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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

DI Richard Kaiser und Kollegen vom 13.7.1993, 

Zl. 5192/J-NR/l993, "S.9nderpostmarken der 

österreichischen Postverwaltung" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen I bis 3 und 6: 

offS/AB 

1983 -03- 1 4 

SI8,z/J 

"Welches Gremium entscheidet über die Motivauswahl der Sonder­
postmarken'? 

Wie gestaltet sich dieser Entscheidungsprozeß'? 

Wer trifft die endgültige Entscheidung'? 

Werden in nächster Zeit "Sonderpostmarken" aus Anlaß von Grün­
dungstagen von österreichischen Städten und Gemeinden er­
scheinen'? 
Wenn ja, wann'? 
Wenn nein, warum nicht'?" 

Die Entscheidung über die Herausgabe von Postmarken ein­

schließlich der Motivauswahl von Sonderpostmarken wird in der 

Generaldirektion für die Post- und Telegraphenverwaltung ge­

troffen. Ein eigenes Referat für Postmarken, das über engen 

Kontakt zu philatelistischen Gremien verfügt, sammelt die ein­

langenden Anregungen und erarbeitet Vorschläge für die jewei­

ligen Jahresausgabeprogramme. Soferne nicht sofort entschieden 

werden kann, erfolgt die Auswahl der Marken im Verlaufe des 

dem Ausgabejahr vorausgehenden Frühjahres. Die Entscheidung 

erfolgt durch den Generaldirektor für die Post- und Telegra­

phenverwaltung nach Information des Bundesministers für 

öffentliche Wirtschaft und Verkehr. 
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Im Interesse der vielen in- und ausländischen Briefmarkensa~m-

ler und einer dem philatelistischen Markt gerecht werdenden 

maßvollen Ausgabepolitik mußte gerade in den letzten Jahren 

das jährliche Markenausgabeprogra~m vor allem stückzahlenmäßig 

reduziert werden. Derzeit hält die Post bei einem Markenausga-

bevolumen von rund 30 Marken pro Jahr, mit dem sie dem Trend , 

der sich bei jenen Postverwaltungen, deren Markenausgabepoli-

tik in der Philatelie Beispielscharakter hat, abzeichnet, 

folgt. Die Folge ist, daß nahezu drei Viertel aller Markenan­

regungen - darunter auch viele für durchaus wichtige und die 

Ausgabe einer Marke an sich rechtfertigende Anlässe - abge­

lehnt werden müssen. 

Aus den vorangehend erläuterten Gründen und angesichts des 

Umstandes, daß in letzter Zeit eine auffällig ansteigende An­

zahl von Markenwünschen betreffend die Würdigung diverser 

Ortsjubiläen verzeichnet werden mußte und überdies Marken für 

Gemeinde- oder Städtejubiläen von den Philatelisten oft kriti­

siert wurden, werden in Hinkunft grundsätzlich nur mehr Jubi­

läen von Landeshauptstädten durch Markenausgaben gewürdigt 

werden. 

Im Ausgabeprogramm für 1994 ist allerdings noch eine einschlä­

gige Sondermarke, nämlich jene zum 800-Jahr-Jubiläum der Sta­

tutarstadt Wiener Neustadt, vorgesehen deren Ausgabe aber be­

reits im Oktober 1987 genehmigt wurde. 

Zu den Fragen 4 und 5: 
"Wieviele "Sonderpostmarken" wurden in den Jahren 1985 - 1993 
herausgegeben? 

Wie hoch waren die Einnahmen der Post durch den Verkauf von 
"Sonderpostmarken" in diesen Jahren?" 

In den Jahren 1985 bis Ende 1993 wurden bzw. werden 300 Son­

derpostmarken emittiert. Die Einnahmen aus dem Verkauf von 

Sonderpostmarken in den Jahren 1985 bis Ende Juni 1993 betru­

gen S 4,864.304.000,--. 

... -. 
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Zu Frage 7: 
"Welche "Sonderpostmarken" sind für 1994 geplant?" 

Für das Ausgabejahr 1994 sind folgende 30 Markenausgaben ge­

plant: 

1. SM-Serie "Tag der Briefmarke 1994", 4. Wert 

2.-4. SM-Serie "Volksbrauchtum und volkskundliche Kostbarkei-

ten (I, 3 Werte 

5. SM "Weihnachten 1994" 

6. SM "Europa 1994" 

7. SM-Serie "Naturschönheiten in österreich", 1 Wert 

8. SM-Serie "Moderne Kunst in österreich", 20. Wert 

9.-10. SM-Serie "Austro-Pop", 2 Werte 

11. SM-Serie "Die österreichische Arbeitswelt ll
, 1 Wert 

12.-14.DM-Serie "Stifte und Klöster in österreich", 3 Werte 

15. SM "100. Geburtstag des Schriftstellers Josef Roth" 

16. SM "800 Jahre Wiener Neustadt" 

17. SM "75. Geburtstag von Hermann Gmei.ner" 

18. SM "100. Geburtstag des Dichters Franz Theodor Csokor" 

19. SM "25 Jahre Carinthischer Sommer" 

20. SM "100 Jahre Murtalbahn" 

21. SM "100. Geburtstag von Prof. Dr. Kar1 B5hm" 

22. SM "Volksgruppenminderhetten in österreich" 

23. SM "300. Geburtstag von Daniel Gran" 

24. SM "Olympische Winterspiele 1994" 

25. SM "175 Jahre Sparkassen in österreich" 

26. SM "125. Geburtstag des Politik~rs Karl Seitz" 

27. SM "100. Geburtstag von Richard Coudenhove-Kalergi" 

28. SM "800 Jahre Münzstätte Wien" 

29. SM "100. Geburtstag des Malers Herbert Boekl" 

30. SM "100 Jahre Gailtalbahn" 

wiln, am 110. 5erf~mber1993 
J 
er Bundesminister 
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